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USC PALOMA –  
FC SÜDERELBE
Sonntag, 27. November 2022  
um 10.45 Uhr  
an der Brucknerstraße

Auf Colin Blumauer 

und sein Team 

wartet heute mit dem 

FC Süderelbe eine 

harte Aufgabe.



2 3

Stückenstrasse 72 · 22081 Hamburg

Telefon 040 / 29 80 38 0
reyher@walter-reyher.de · www.walter-reyher.de

S A N I T Ä R  · H E I Z U N G  · B E D A C H U N G

(* Ernst Happel)

Ein Tag ohne
Fußball ist ein

verlorener
Tag.*

(* Mehmet Scholl)

Die schönsten 
Tore sind die, 
bei denen der 

Ball schön flach 
oben reingeht.*

(* Lothar Matthäus)

Es ist wichtig, 
dass man neunzig 

Minuten mit 
voller Konzentration 

an das nächste 
Spiel denkt.*

(* Jean-Paul Satre)

Bei einem 
Fußballspiel 

verkompliziert sich 
allerdings alles durch 

die Anwesenheit 
der gegnerischen 

Mannschaft.*

PALOMA IN UNSEREM HERZEN …!
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Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,
herzlich willkom-
men zum 
heutigen 
Heimspiel gegen 
den FC Süderel-
be.

Das Gästeteam um 
Coach Stefan Arlt steht 
nach 18 gespielten Hinrunden-
spielen mit 22 erzielten Punkten 
auf Tabellenplatz neun.
Die hohe individuelle Qualität der 
Gäste blitzte auch im Hinspiel auf, 
welches wir mit 2:1 knapp für uns 
entscheiden konnten. Es erwartet 
uns ein stets offensiv ausgerichte-
tes Team, dass sicherlich in der 
Rückrunde noch einige Tabellen-
plätze nach oben klettern möchte. 

Mit 37 Punkten aus 18 Spielen 
konnten wir die Hinrunde abschlie-
ßen. Gekrönt wurde die tolle Hinrun-
de mit einem 3:0-Auswärtssieg im 
Stadion Hoheluft beim SC Victoria. 
Während der Hinrunde gelang es dem 
Team eindrucksvoll, einzelne Ausfälle 
leistungsstark zu kompensieren. Mit 
unserem derzeitigen vierten Tabellenplatz 
stehen wir hervorragend da. Hervorzuhe-
ben ist, dass wir an der heimischen 
Brucknerstraße noch ungeschlagen sind. 
Mir eurer Unterstützung soll dies 
auch gern noch lange so bleiben. 

Das gesamte Team fiebert dem Rück-
rundenstart entgegen und freut sich 
auf 18 weitere tolle sportliche Heraus-
forderungen. Bis zur kurzen Winter-

pause stehen noch zwei weitere 
Partien an. Wir gastieren am 

4. Dezember beim HEBC 
und empfangen zum 
Jahresabschluss am 9. 
Dezember den TuRa 
Harksheide. 

Unsere U23 von Coach 
Mo Snoussi konnte 
letzte Woche das Derby 
gegen UH-Adler mit 4:0 
für sich entscheiden. 
Ein grandioser Erfolg, 
schließlich handelt es 
sich bei den Uhlen um 

die Ligamannschaft. 
Somit bleiben unsere 

„Youngstars“ weiterhin im 
Dunstkreis der Tabellenführung 
und werden hoffentlich bis zum 
Ende der Saison oben mitmi-
schen. Weiter so!

Viel Spaß bei den heutigen Spielen 
der Liga und U23. 

 
 

 
 Euer Marius
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4 5TABELLE / SPIELTAG 1. HERREN

Oberliga Hamburg Bezirksliga Nord

TABELLE / SPIELTAG U23

20. Spieltag  16. Spieltag21. Spieltag 17. Spieltag

Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte
1. TSV Sasel 19 13 3 3 52:26 26 42 

2. Eimsbütteler TV 19 12 5 2 45:16 29 41 

3. TuS Dassendorf 18 12 3 3 54:15 39 39 

4. USC Paloma 18 11 4 3 36:22 14 37 
5. Altona 93 19 10 5 4 35:24 11 35 

6. SC Victoria Hamburg 19 10 3 6 45:33 12 33 

7. Niendorfer TSV 18 10 2 6 43:29 14 32 

8. Concordia Hamburg 18 9 4 5 37:22 15 31 

9. FC Süderelbe 18 6 4 8 39:35 4 22 

10. FC Türkiye 18 6 4 8 31:34 -3 22 

11. HEBC 19 5 6 8 27:32 -5 21 

12. TuRa Harksheide 19 4 9 6 25:31 -6 21 

13. TSV Buchholz 08 19 6 3 10 22:38 -16 21 

14. Hamm United FC 18 5 5 8 22:34 -12 20 

15. FC Union Tornesch 19 5 5 9 26:43 -17 20 

16. Hamburger SV III 19 4 3 12 26:47 -21 15 

17. SV Rugenbergen 17 4 2 11 20:44 -24 14 

18. TuS Osdorf 19 3 3 13 19:46 -27 12 

19. SV Curslack-Neuengamme 19 2 5 12 26:59 -33 11

1. FC St. Pauli III 16 12 2 2 45:23 22 38

2. SC Sperber 16 12 1 3 70:32 38 37

3. USC Paloma II 16 11 1 4 65:29 36 34
4. Eintracht Norderstedt II 16 10 4 2 59:29 30 34

5. HFC Falke  16 9 5 2 42:26 16 32

6. TuS Holstein Quickborn 16 9 2 5 67:30 37 29

7. VfL 93 16 7 4 5 42:39 3 25

8. TuS Berne 16 7 3 6 58:40 18 24

9. UH-Adler 16 7 2 7 39:29 10 23

10. Glashütte 16 6 3 7 31:35 -4 21

11. GW Eimsbüttel 16 5 3 8 29:42 -13 18

12. Wellingsbüttel 16 4 2 10 36:50 -14 14

13. SC Condor II 16 4 2 10 35:50 -15 14

14.  Duvenstedter SV 15 3 1 11 24:53 -29 10

15.  Hoisbüttel 15 1 2 12 17:77 -60 5

16.  SV Bergstedt  16 1 1 14 17:92 -75 4

FC Süderelbe    TSV Sasel 0:2 (0:1) 

SC Victoria    Niendorfer TSV 5:2 (2:0) 

Concordia    Hamburger SV III 3:0 (1:0) 

TuRa Harksheide    Hamm United FC 2:2 (0:2) 

Eimsbütteler TV    TSV Buchholz 08 1:1 (1:1) 

Curslack-Neuengamme    TuS Osdorf 3:3 (2:1) 

Altona 93    FC Union Tornesch 5:2 (2:1) 

HEBC    FC Türkiye 3:1 (0:0)

Hamm United FC    Curslack-Neuengamme -:- 

TuS Osdorf    Altona 93 -:- 

Hamburger SV III    SC Victoria -:- 

TuS Dassendorf    Eimsbütteler TV -:- 

USC Paloma    FC Süderelbe -:- 
FC Türkiye    TuRa Harksheide -:- 

TSV Buchholz 08    Concordia Hamburg -:- 

Niendorfer TSV    SV Rugenbergen -:- 

TSV Sasel    HEBC -:-

Hoisbütteler SV SV Bergstedt -:- 

GW Eimsbüttel TSC Wellingsbüttel -:- 

HFC Falke Eintracht Norderstedt II -:- 

USC Paloma II Duvenstedter SV -:- 

TuS Berne VfL 93 -:- 

Holstein Quickborn Glashütter SV -:- 

SC Condor II UH-Adler -:- 

FC St.Pauli III SC Sperber -:-

SC Sperber  SC Condor II 4:0 

TSC Wellingsbüttel FC St.Pauli III 0:2 

HFC Falke GW Eimsbüttel 3:0 

Glashütter SV TuS Berne 1:1 

UH-Adler USC Paloma II 0:4 
SV Bergstedt Holstein Quickborn 0:8 

VfL 93 Eintracht Norderstedt II  2:7 

Duvenstedter SV Hoisbütteler SV agf.
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Spielplan Hinrunde
So., 14.08.2022 USC Paloma  - HEBC 1:1
Fr., 19.08.2022 TuRa Harksheide  - USC Paloma 3:0
Di., 23.08.2022 USC Paloma  -  SVCN 6:1 
Sa., 27.08.2022 Altona 93  - USC Paloma 0:0
So., 04.09.2022 USC Paloma   - TuS Osdorf 5:0
Fr., 09.09.2022 Hamm United  - USC Paloma 0:1 
Di., 13.09.2022 USC Paloma  - FC Türkiye 3:0
So., 18.09.2022 TSV Sasel  - USC Paloma 3:1
So., 25.09.2022 Union Tornesch  - USC Paloma 1:2
Fr., 30.09.2022 USC Paloma  - Niendorfer TSV 3:2
Fr., 07.10.2022 Hamburger SV III  - USC Paloma 0:2
Di., 11.10.2022 USC Paloma  - Buchholz 08 0:0 
Sa., 15.10.2022 TuS Dassendorf  - USC Paloma 6:0
Fr., 28.10.2022 Eimsbüttler TV   - USC Paloma 0:2
So., 6.11.2022 USC Paloma  - Concordia 3:3
Fr., 26.11.2022 SC Victoria   - USC Paloma 0:3

Der Schiedsrichter der 
heutigen Partie ist Murat 
Yilmaz und seine Assistenten 
sind Patrick Hiebert und 
Farbot Saremi. Wir wünschen 
ein angenehmes Spiel.

DIGITALES EIGENTOR IM BÜRO?
NICHT MIT OTTO HEINEKE BÜROTECHNIK

WIR SIND DIE PROFIS FÜR:

             TELEFONANLAGEN LOKAL o CLOUD
       
             ITpLÖSUNGEN

       
             

DRUCKnKOPIEnSCAN

       
             

DOKUMENTENMAGEMENT

UNSER TEAM BERÄT SIE GERN
040 299 95 90  INFO@OTTOHEINEKEaDE
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 Brucknerstr. 35  |  22083 Hamburg
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Habt ihr Lust, mal wieder die Fußballschuhe 
zu schnüren und  gegen den Ball zu treten?
Gerade wenn es noch in den Füßen juckt, die 
Knochen, der Knorpel oder der fehlende Me-
niskus die Teilnahme am geregelten Spielbe-
trieb nicht mehr zulassen, dann ist Walking 
Football eine echte Alternative.

Wir sind überzeugt, dass Fußball auch im Ge-
hen Spaß macht und fit hält und ja, dass Wal-
king Football tatsächlich Fußball ist. Die 

wichtigsten zwei Regeln bei uns auf dem Platz 
lauten: Es wird nicht gerannt und der Spaß 
an der Bewegung im Team steht im Vorder-
grund.

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, mel-
de dich gerne bei Michael „Maxi“ Marx per 
Mail unter maxi-usc@web.de oder der Mobil-
nummer 0152-29768678 oder komm zum 
Training vorbei. Immer mittwochs um 18 Uhr 
auf dem Sportplatz an der Brucknerstraße.

Neu beim USC Paloma: 
Walking Football
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Sonntagmorgen, 10:45 Uhr: Die traditionelle 
Anstoßzeit an der Brucknerstraße. Seit Jahr 
und Tag ist der USC Paloma nichts anderes ge-
wohnt. Doch der letzte Auftritt vor heimischer 
Kulisse zu morgendlicher Stunde liegt nun 
schon zwei Monate zurück. Die letzten drei 
Heimspiele fanden unter der Woche - zweimal 
am Dienstag- und einmal am Freitagabend - 
statt. Dementsprechend zeigte sich auch 
„Tauben“-Chefcoach Marius Nitsch überaus 
verwundert über den Auftritt seiner Mannen in 
der ersten Halbzeit (alle Highlights im LIVE-
Ticker): „Ich bin in der Halbzeit auch einmal 
kurz rumgegangen und habe geguckt, ob noch 
irgendwelche Stempel aus dem Club auf den 
Händen sind!“ Gefunden habe er aber nichts...
Zwei Foulspiele in den ersten 45 Minuten: Be-
zeichnend für den (körperlosen) Auftritt des 
USC Paloma im ersten Durchgang. Gleich 
zweimal wurde Ian-Prescott Claus sträflich frei 
und allein gelassen. Zunächst verwertete der 

Torjäger der Concorden einen traumhaften 
Steckpass von Enock Hartwig (24.). Dann 
drückte er eine lang gezogene Flanke von Ve-
dat Düzgüner per Kopfball-Aufsetzer in den 
linken Knick (38.)! Eine hochverdiente Füh-
rung für früh anlaufende und deutlich überle-
gene Gäste, die schon vor dem Führungstor am 
Drücker waren. Palomas Christian Merkle ver-
längerte eine Mundhenk-Hereingabe unglück-
lich ans eigene Quergebälk (6.), ehe Vincent 
Janelt nur knapp am Pfosten vorbei zielte 
(18.).

Dass Tom Bein das Leder nach einem Freistoß 
von Kevin Lohrke und anschließender Kopf-
ballverlängerung von Moritz Niemann kurz vor 
der Pause an den Pfosten nickte (44.), schien 
eher dem Zufall geschuldet. Doch nach Wie-
deranpfiff wendete sich das Blatt komplett. Auf 
einmal agierte der Gast äußerst schlafmützig 
und schläfrig. Andy Appiah und das Gestänge 

Irres Spiel an der Brucknerstraße – 
Aufholjagd wird nicht ganz belohnt

konnten den Einschlag nach einer Hackenab-
nahme von Colin Blumauer nocht verhindern 
(48.). Doch bei der darauffolgenden Ecke von 
Maurice Schwäbe durfte der früh für den (mal 
wieder) verletzten Soleiman Kazizada einge-
wechselte Bein die Kugel ohne Gegenwehr ver-
längern und Michel Blunck ebenso unbedrängt 
einschießen (48.).

Die Aufholjagd wurde eingeläutet - und mit 
dem Ausgleich veredelt. Erneut guckte Cordi 
nur zu, wie sich die Uhlenhorster erst auf der 
linken Angriffsseite über Kevin Lohrke und 
Haron Sabah durchkombinierten, im Zentrum 
in Person von Blunck alle Zeit der Welt hatten 
und abermals Bein sträflich frei in den linken 
Knick einschweißte (59.)! Aufholjagd veredelt 
- und wenig später fulminant gekrönt, weil sich 
dieses Mal USC-Kapitän Niemann 27 Meter 
vor dem Tor das Spielgerät mutterseelenallein 
noch mit der Sohle vorlegen und trocken ins 
linke untere Eck jagen durfte (75.)! Höcker war 

geschlagen, die Nitsch-Elf hatte das Geschehen 
gänzlich auf den Kopf gestellt!

Aber Cordis „Alleinunterhalter“ Claus ant-
wortete keine 180 Sekunden später, als er 
beim Abschluss, den er noch ausführen konn-
te, von Thor-Arne Höfs gelegt wurde und den 
fälligen Strafstoß - obwohl von der Bank ein 
anderer Schütze gefordert wurde - selbst und 
sicher verwandelte (78.)! Claus war es auch, 
der sieben Minuten vor Ultimo erneut zu Bo-
den ging und einen Elfmeter forderte. Dies-
mal ließ der ansonsten bärenstarke Schieds-
richter Janik Möller (SV Lieth) aber 
weiterlaufen. Kritisch! Und so blieb es bei der 
Punkteteilung! Ein Umstand, der sowohl 
USC-Captain Niemann, der unmittelbar nach 
dem Schlusspfiff frustriert lautstark aufschrie, 
als auch Düzgüner, der ebenfalls den zwei ver-
gebenen Punkten hinterher trauerte, nicht 
milde stimmen konnte...
 Quelle: fussifreunde.de / Kormanjos

Marco Schroeder 

und sein USC 

holten einen Punkt 

beim unterhalt-

samen 3:3 gegen 

„Cordi“.

Christian Merkle 

und seine Mann-

schaft verschliefen 

die erste Hälfte.

Maurice Schwäbe 

und sein Team 

drehten die Partie 

im zweiten Durch-
gang.
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Lennard Wallner (2) Lion Mandelkau (11)

Tom Wohlers (23) Joshua Freude (24) Soleiman Kazizada (28) Moritz Niemann (31) Malik Kramer (33)

Hendrik Enge (14) Haron Sabah (16)

Tim-Julian Pahl (32) Marius Nitsch 
Chef-Trainer

Ingo Glashoff 
Torwarttrainer 

Carsten Gerdey 
Ligamanager 

Klind Steger 
Physiotherapeut 

Lena Calabrese 
Physiotherapeutin 

Nils Vandré 
Zeugwart 

Lukas Bussert 
Betreuer 

Michael Lipkow 
Betreuer 

Dana Burmeister 
Videobeauftragte 

Christoph Hellwig 
Teamkoordinator & Medienwart

Zoran Nestorovic
Co-Trainer 

Jannis Waldmann (12) Philipp Kainzberger (15) Michel Blunck (17) Maurice Schwäbe (18) Yule Amini (19) Colin Blumauer (21)

Dennis Gansel (22)

Thor Arne Höfs (13)

Kevin Lohrke (3) Max Grablewski (4) Christian Merkle (5) Marco Schroeder (6) Martin Werner (7) Lasse Blöcker (8) Tom Bein (9)
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„Das war alles sehr schwer zu greifen“, gestand 
Marius Nitsch - und machte auch keinen Hehl da-
raus, dass „die Kommunikation nicht gerade die 
beste“ war. Was der Trainer des USC Paloma da-
mit ganz konkret meinte? „Wir hätten uns schon 
gewünscht, zu wissen, was Sache ist, wenn ge-
schrieben wird, dass es sich um einen ‚Corona-
Ausbruch‘ beim Gegner handelt“, sprach er im 
Anschluss an den Gast-Auftritt seiner „Tauben“ 
beim SC Victoria auf die Pressemitteilung des 
Kontrahenten am Vorabend an, in der man mit 
eben jenem „Corona-Ausbruch“ die Absage für 
das Testspiel-Highlight gegen Holstein Kiel am 
kommenden Dienstag begründete. „Da hat man 
dann natürlich auch seine eigenen Spieler zu 
schützen und alle Leute, die heute hier waren. 
Letztendlich haben wir uns aber darauf vorberei-
tet, zu spielen“, so Nitsch. 

Er kam aus dem Schwärmen gar nicht mehr her-
aus. Und das völlig zu Recht! „Eine der besten ers-
ten Halbzeiten, die ich von meiner Mannschaft je 
gesehen habe!“, lobhudelte Marius Nitsch seine 
Palomaten, die den SC Victoria in den ersten 45 
Minuten förmlich überrannten. „Auf dem Weg in 
die Halbzeit war es schwer, zu gucken, was man 
den Jungs jetzt überhaupt sagt“, außer die „klassi-
chen Warnungen“ und das typische: „Macht ein-
fach so weiter“, verriet Nitsch. „Ich glaube, es war 
heute inhaltlich zum ersten Mal so, dass ich mir ein 
bisschen was aus den Fingern saugen musste, weil 
ich finde, dass wir das brutal gut gemacht haben.“

So gut, dass der Drops schon früh gelutscht war. 
Und es ging immer wieder nach dem gleichem 
Muster. „Wir haben mit wahnsinnig viel PS nach 
vorne und die Tore hervorragend herausgespielt“, 
jubelte Nitsch. Das Schema: „Wir wollten aus ei-
nem guten Spielaufbau und mit dem Mut, sich 
hinten fußballerisch rauszulösen, mit Chip-Bällen 
hinter die Kette arbeiten, weil wir da schon auch 
gesehen haben, dass die da nicht so schnelle Leute 
haben“, hätte Nitsch die Hausherren „ehrlicher-
weise auch etwas tiefer erwartet“. Nicht nur, weil 

Vicky in der Vorwoche in Sasel (1:1) etwas tiefer 
stand, sondern sicherlich auch, weil sich im Ham-
burger Oberhaus herumgesprochen haben dürfte, 
dass ein Soleiman Kazizada nicht der gerade der 
langsamste Spieler ist. Ganz im Gegenteil.

Stattdessen nahm der Gast von der Brucknerstra-
ße die extrem großen Räume „dankbar“ an, wie 
auch Nitsch zu Protokoll gab. Insbesondere ein 
Soleiman Kazizada, von dem ein Jan Kämpfer 
noch Alpträume bekommen dürfte. Denn: Sämtli-
che Tore fielen über Kämpfers linke Seite. Und 
gleich zweimal war es Kazizada, der erst „Captain“ 
Moritz Niemann, der herrlich aus elf Metern per 
Seitfallzieher vollstreckte (9.), und dann Michel 
Blunck (14.) die Treffer auf dem Silbertablett ser-
vierte. Gleiches tat Youngster Haron Sabah, natür-
lich ebenfalls über den rechten Flügel, der Blunck 
dessen Doppelpack ermöglichte - 0:3 (36.)!

„Wir haben sogar noch die Chancen auf ein, zwei 
weitere Tore gehabt“, sah Nitsch einen bärenstar-
ken Auftritt seiner Schützlinge - und eine Antwort 
auf die „schläfrige“ erste Hälfte in der Vorwoche 
gegen Concordia Hamburg (3:3). „Das hat auch 
die Jungs noch geärgert. Sie wollten das unbe-
dingt wieder gutmachen. Und man hat gemerkt, 
wie die Mannschaft gebrannt hat“, zeigte sich 
Nitsch begeistert von seinen Mannen.

Dabei konnte man auf Seiten des SCV auch nicht 
den „Corona-Ausbruch“ als Ausrede geltend ma-
chen. Die erste Elf - gespickt mit illustren Namen! 
Nicht nur das. Paloma-Coach Nitsch musste sage 
und schreibe zehn (!) Leute ersetzen. Was ein 
bisschen sinnbildlich für die Situation an der Ho-
heluft war: In der 72. Minute wechselte sich der 
spielende Co-Trainer Mirco Duve-Bergmann 
selbst ein. Da Cheftrainer Sören Titze krankheits-
bedingt verhindert war, waren die beiden Trainer-
stühle fortan verwaist und unbesetzt.

„Eine verdiente 0:3-Niederlage. Das muss ich 
ganz klar so sagen“, suchte Liga-Manager Nico 

Paloma gewinnt beim SC Victoria

Sorgenfrey, der sich im Anschluss den Fragen 
stellte, gar nicht erst nach Ausflüchten. „Nach 
dem 0:1 hatte ich das Gefühl, dass wir ein, zwei 
Dinger hatten, die man etwas besser zu Ende spie-
len kann“, sprach er auf zwei Aktionen von Lesley 
Karschau, der im gegnerischen Strafraum ganz 
viel Zeit und Platz hatte, daraus aber nullkomma-
null Kapital schlagen konnte, sowie einen Kopf-
ball von Yannick Siemsen, den Thor-Arne Höfs 
noch um den Pfosten lenkte (12.), an. 

Auch nach der Pause blieb das große Aufbäumen 
aus. Stattdessen hätte vor allem Kazizada das Re-
sultat weiter in die Höhe schrauben können (72.). 
„Wenn man das Letzte ins Rennen schmeißt, was 
wir haben und können, dann bin ich zwar ent-
täuscht. Aber die Jungs, die da waren, haben alles 
gegeben“, befand Sorgenfrey - und entgegnete auf 
Nachfrage zur angespannten Personallage: „Das 
ist die Quintessenz des Ganzen: Wenn man die 
ganze Zeit schon personell angeschlagen ist, dann 
setzt man oftmals Leute ein, die eigentlich und 
unter normalen Umständen gar nicht zum Einsatz 
kommen würden. Das muss man auch immer be-
trachten. Aber ich gebe auch jedem Recht, der 
sagt: Wenn man die Namen liest, dann ist da Qua-
lität drin - und unter Umständen auch, um drei 

Punkte zu holen und engagierter zu spielen.“ 
Aber: „Viele Leute sind eben nicht bei 100 Pro-
zent.“

Er wolle „überhaupt nicht jammern“, betonte der 
Vicky-Manager, „aber das ist zurzeit nun mal so. 
Und dann muss man es auch mal akzeptieren, zu 
sagen: Wir haben heute gegen eine Mannschaft ge-
spielt, die taktisch besser war, bessere Umschalt-
momente hatte und auch cleverer vor dem Tor war. 
Das waren die Attribute, die zum Sieg geführt ha-
ben. Und deshalb kann ich nur sagen: Gute Arbeit 
bei Paloma - trotz der zehn Ausfälle. Das haben sie 
gut gemacht“, hatte sich die Situation beim Gegner 
auch bis zum SCV herumgesprochen.

Doch bei den Uhlenhorstern war das weder im 
Vorfeld noch im Nachgang ein Thema. Man weiß, 
was man hat - und verlässt sich zu 100 Prozent 
darauf. Und der Erfolg gibt den „Tauben“ recht! 
„Gefühlt haben wir über 90 Minuten aus dem 
Spiel heraus nichts zugelassen. Nur nach Stan-
dards war es gefährlich, weil Vicky mit Bergmann 
einen guten Schützen und eine gute Qualität hat.“ 
Die Qualität reichte an diesem Abend aber nicht 
aus, um auch nur ansatzweise Gefahr zu erzeugen.
 Quelle: fussifreunde.de / Kormanjos

Ausgelassener 

Jubel bei unseren 

Tauben nach dem 

Abpfiff.
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Weidestraße 16
22083 Hamburg
Tel. 040 / 299 38 82
Di.-Fr. 8.30-18.00 Uhr 
Sa. 8.00-13.00 Uhr

Herren-SalonHerren-Salon

Michael LohseMichael Lohse
FriseurmeisterFriseurmeister

Im zweiten Hamburger Derby reiste die 1. 
Herren zum bis dato ungeschlagenen TSV El-
lerbek –  der auch nach dem Spiel die einzige 
Oberliga-Mannschaft ohne Niederlage sein 
sollte.

Die erste Halbzeit gestaltete sich wie zu er-
warten intensiv und ausgeglichen. Führungs-
wechsel waren an der Tagesordnung, wobei 
sich keines der Teams mit mehr als zwei To-
ren zwischenzeitlich absetzen konnte. Ent-
sprechend ging es mit einem 14:14 in die 
Halbzeit.

In Halbzeit zwei kamen die Barmbeker besser 
ins Spiel und konnten sich bis zur 43. Minute 
erstmalig mit 5 Toren absetzen. Timon und 
Justin Kaminski gelangen in dieser Phase je 
zwei Treffer. Folgerichtig legte Ellerbek die 
grüne Karte zur Auszeit. Mit einer umgestell-
ten 5:1 Deckung fanden die Ellerbeker dar-
aufhin ein probates Mittel gegen die starke 
Barmbeker Mannschaft und konnte sich auf 
zwei Tore herankämpfen (53. Minute). In den 
letzten Minuten, welche die Barmbeker auf-
grund von insgesamt drei Zeitstrafen fast 
komplett in Unterzahl bestreiten mussten, 
gelang den Ellerbekern noch der Treffer zum 

29:29 Ausgleich (59. Minute). Trotz Auszei-
ten auf beiden Seiten gelang keinem Team 
mehr der Lucky Punch, sodass es beim Un-
entschieden blieb. Für Barmbek sowohl 
Punktgewinn angesichts der Chance, die die 
Ellerbeker in den letzten Sekunden noch auf 
den Siegtreffer hatten, als auch Punktverlust 
angesichts der starken Phase zu Beginn der 
zweiten Halbzeit.

Als Fazit lässt sich aber attestieren, dass es 
ein Spiel auf sehr hohem Niveau und großem 
Kampf war, und die Fans beider Lager ein 
starkes Spiel ihrer Mannschaften zu Gesicht 
bekamen. Trotz der 29 Gegentore zeigten die 

TSV Ellerbek - HG 
Hamburg-Barmbek: 
29:29 (14:14)

Barmbeker gegen Ellerbek eine ihrer besten 
Abwehrleistungen der Saison. Mit je drei Mi-
nuspunkten bilden nun Barmbek, Eider Har-
de und Ellerbek das Top-Trio der Oberliga – 
beide Teams empfangen die Barmbeker in der 
Rückrunde zuhause.

Für Barmbek spielten:

Tor: Dobratz, Beutner

Feld: T. Kaminski (6), Bluhm, Janzen, Kröp-
ke, Dede (2), J. Kaminski (4), Reshöft (2), 
Timm (10, davon 3/3), Thomsen, Kuchenbä-
cker, Cucic, Schaefer, Matussek, Behncke (5)

Weihnachtskneipe 2022
Am. 26. Dezember findet wieder 

unsere traditionelle Weihnachtskneipe 
in unserem Clubheim statt. Ab 11 Uhr 

geht es los. Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen.
Leider wird es in diesem Jahr kein 

vorbereitetes Essen geben.
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Hallo Tipperfreunde,

zwei Spiele, ein Unentschieden zuhause gegen Concordia mit 3:3, 
ein Sieg beim SC Victoria mit 3:0 und dem witterungsbedingten 
Spielausfall in Rugenbergen. Mit jetzt 37 Punkten belegen wir 
weiterhin den vierten Tabellenplatz, hinter Sasel, ETV und 
Dassendorf, den es heute im Spiel gegen Süderelbe zu behaupten 
gilt. Die Mannen von Süderelbe, nach ganz großen Startschwie-
rigkeiten, haben in den letzten Spielen einige Siege einfahren 
können. Somit ist ihr Blick sicherlich darauf gerichtet Anschluss 
an das obere Mittefeld zu schaffen. Die Mannschaft wird daher 
heute sicherlich versuchen weitere Punkte zu ergattern und diese 
auch heute hier von unserem Bruckner zu entführen. Somit wird 
das sicherlich keine leichte Aufgabe heute für uns. Also geht auch 
an dieses Spiel mit voller Konzentration, um ein Punktverlust 
hier am Bruckner zu vermeiden. Das erste Spiel der Rückrunde 
fiel ja dem Wetter zum Opfer. Somit ist das heute unser 
Rückrundenauftakt gegen Süderelbe. Vor Weihnachten haben 
wir dann noch zwei Spiele bei HEBC und gegen Harksheide.
 
In der Rückrunde sollte auch für unsere Tipper heute das zweite 
Spiel werden. Somit führt Petra Möller weiterhin nach dem Spiel 
bei Victoria mit ihren jetzt 41 Punkten, gefolgt von Jürgen Enge 
mit 35 Punkten, die Tippertabelle souverän an. Hinter den 
Beiden haben wir eine kleine Lücke zum beginnenden Mittelfeld 
mit Carsten Gerdey (31 Punkte) bis hin zu den sechs Tippern mit 
25 Punkten (auch schon 16 Punkte Rückstand auf die Führende). 
Danach beginnt die „Abstiegszone“ bei den Tippern mit 24 
Punkten, bis hin zu beiden Schlusslichtern Björn Schleyer mit 14 
Punkten und Rainer Czikowski mit immer noch zwölf Punkten. 
Bis zur nächsten Ausgabe unserer Zeitung stehen wieder zwei 
Spiele an. Schauen wir mal, was uns diese Spiele heute gegen 
Süderelbe und dann bei HEBC bringen?

Punktestand nach dem ausgefallenen Spiel gegen Rugenbergen:

 Euer Wüppel

41 Punkte: Petra Möller

36 Punkte:  Jürgen Enge

31 Punkte:  Carsten Gerdey

29 Punkte:  Hans-Jürgen Adam

28 Punkte:  Gerd Haase

26 Punkte:  Thomas Böttge, Olaf Beese

25 Punkte:  Birgit Adam, Thorsten Enge, Fritz  
 + Joanna Lukowitz,   
 Mini+Thomas B., Marianne   
 Straubel, Wolfgang Wüpplinger

24 Punkte:  Jürgen Dittmers, Dirk Rathke,   
 Dieter Rodhorst

23 Punkte:  Veronika Hennings

22 Punkte:  Werner Kühmel

21 Punkte:  Thomas Hennings, Wolfgang   
 Janzen

20 Punkte:  Jens Labinschus, Ingrid Schmidt

19 Punkte:  Frank Hüllmann

18 Punkte:  Brigitte Adam, Wolfgang Rößing,  
 Heiner Schulz

17 Punkte:   Klaus-Dieter Adam, Mini + Maxi,  
 Holger Möller

16 Punkte:  Michael Huener, Ulf Schmidt

15 Punkte:  Hans-Jürgen Lau, Jürgen   
 Paschereit

14 Punkte:  Björn Schleier

12 Punkte:  Rainer Czikowski

RANGL ISTE  T IPPSP IEL

Rainer Czikowski bleibt Schlusslicht

Wir beliefern das USC 
Paloma Club heim

PREY GETRÄNKE GMBH
Gutenbergring 30 | 22848 Norderstedt

Telefon: 040 528882-0
Telefax: 040 523505-0

info@prey-getraenke.de
www.prey-getraenke.de

ANPFIFF!

mww-medien.de

für Design und Druck 
aus Niendorf!

MÖLLER

BÖTTGER

General
Ship Supply

            stores equipment

       provisions

    bonded stores

 catering

spare parts

Phone   + 49 (0) 40 / 851 71 80 · mbpool@mb-ship-service.de · www.moeboe.de

Vielen Dank unseren Inserenten und den Werbepartnern  
auf dem Sportplatz. Ohne Ihre dauerhafte Unterstützung  

wären viele Dinge für Paloma nicht machbar.

Wir bitten unsere Mitglieder und Freunde ganz  
herzlich, unsere Werbepartner bei Ihren Planungen 

und Einkäufen zu berücksichtigen. Danke!
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